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Zukunft : Lebensqualität : BildungTagungsprogramm

Montag 7. Juni 2010 

08.30 Uhr	 Registrierung

09.30 Uhr	 Eröffnung
	 Reinhold POPP, Zentrum für Zukunftsstudien, 
	 Fachhochschule Salzburg
	 Richard KRUSPEL, Europäisches Forum Alpbach, Wien

10.00 Uhr	 Was ist Bildung? 
	 Rudolf BURGER, Universität für angewandte Kunst, Wien

11.15 Uhr	 Publikumsdiskussion
	 Moderation: Erhard BUSEK, Fachhochschule Salzburg/
	 Europäisches Forum Alpbach

12.00 Uhr	 Mittagsbuffet

13.00 Uhr	 Bildung und Lebensqualität im 21. Jahrhundert
	 Multimedialer Vortrag, Moderation: Reinhold POPP, 
	 Zentrum für Zukunftsstudien, Fachhochschule Salzburg

14.00 Uhr	 Die Zukunft von Frauen zwischen Bildungserfolg 		
	 und Kinderfalle					   
	 Waltraud CORNELISSEN, Deutsches Jugendinstitut 		
	 München



Foto: ZfZ

14.30 Uhr	 Welche Bildungsziele braucht die Demokratie? 
	 Anton PELINKA, Central European University Budapest

15.00 Uhr	 Kaffeepause und Diskussion im Foyer 

16.00 Uhr	 Realität des österreichischen Bildungswesens 
	 Günter HAIDER, Bundesinstitut für Bildungsforschung, 	
	 Innovation & Entwicklung des österreichischen 		
	 Schulwesens Salzburg

16.30 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Waltraud CORNELISSEN, Anton PELINKA, Günter HAIDER, 	
	 Reinhold POPP; Moderation: Josef BRUCKMOSER

17.30 Uhr	 KABARETT: Der Sinusrhythmus des Wesens Bildung.
	 Eine kabarettistische Obduktion des Bildungswesens
	 Ingo VOGL

18.00 Uhr	 Kleines Buffet

Dienstag 8. Juni 2010

09.00 Uhr	 Lernen in der Welt von morgen - Informell, selbstbe-	
	 stimmt, ein Leben lang
	 Michael PRIES, Autostadt Wolfsburg

09.30 Uhr	 Die Zukunft lernt anders: Informell und erlebnisorientiert
	 Renate FREERICKS, Hochschule Bremen

10.00 Uhr	 Kaffeepause

10.30 Uhr	 Lernend arbeiten und arbeitend lernen - Zur Zukunft 
	 der informellen Dimension beruflicher Bildung
	 Gabriele MOLZBERGER, Bergische Universität Wuppertal

11.00 Uhr	 Lernort Kultur: Bildung für mehr Lebensqualität
	 Max FUCHS, Akademie Remscheid

11.30 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Michael PRIES, Renate FREERICKS, Max FUCHS
	 Gabriele MOLZBERGER

12.00 Uhr	 Mittagsbuffet

13.00 Uhr	 Zukunft der formellen Bildung: Stabilität oder Erosion?
	 Gerhard DE HAAN, Institut Futur Freie Universität Berlin

13.30 Uhr	 Zukunft der beruflichen Bildung in Europa 
	 Eleonora Schmid, CEDEFOP Thessaloniki

14.00 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Eleonora SCHMID, Gerhard DE HAAN, Gerhard SCHMIDT 	
	 (AK), Michael LANDERTSHAMMER (WK);
	 Moderation: Sylvia WÖRGETTER

14.45 Uhr	 Schlussworte
	 Richard KRUSPEL, Europäisches Forum Alpbach, Wien
	 Reinhold POPP, Zentrum für Zukunftsstudien, Fachhoch-	
	 schule Salzburg



Zukunft : Lebensqualität : Bildung

Bildung ist ein Grundstock für unsere heutige und künftige Lebens-

qualität. Im Rahmen der Tagung „Zukunft:Lebensqualität:Bildung“ 

soll daher der Bildungsbegriff in seinen verschiedenen Facetten 

beleuchtet werden. Warum brauchen wir Bildung überhaupt? 

Was haben wir als einzelne oder als Gesellschaft davon, gebildet 

zu sein? Wie beeinflussen soziale, ökonomische und politische 

Rahmenbedingungen unsere Bildungschancen? Welche Formen 

und Orte der Bildung gibt es? Wie wirkt sich die Europäisierung 

auf unsere nationalen Bildungssysteme aus? Diesen und anderen 

Fragen widmet sich die dritte Tagung zur Zukunft der Lebensquali-

tät, die das Zentrum für Zukunftsstudien der FH Salzburg und das 

Europäische Forum Alpbach gemeinsam veranstalten.

Das 2005 gegründete Zentrum für Zu-

kunftsstudien (ZfZ) betreibt grundlagen-

orientierte und angewandte Forschung über 

mögliche, wahrscheinliche und wünschenswerte Entwicklungen in 

wichtigen Bereichen des menschlichen Zusammenlebens. Außer-

dem begleitet, initiiert und evaluiert das ZfZ als wissenschaftlicher 

Partner innovative Prozesse des vorausschauenden Planens und 

Gestaltens und bemüht sich um einen Austausch zwischen Wis-

senschaft, Politik und Gesellschaft. www.fhs-forschung.at/zfz

Alljährlich findet im Tiroler Bergdorf Alpbach 

das Europäische Forum Alpbach statt. 

ExpertInnen und Studierende aus Wissen-

schaft, Wirtschaft und Politik diskutieren bei dieser internationalen 

interdisziplinären Tagung aktuelle Fragen der Zeit. Die offene Atmo-

sphäre fördert ein Klima der Toleranz und trägt zur Konsensfindung 

über ideologische und nationale Grenzen hinweg bei. 2010 steht 

die Veranstaltung unter dem Thema „Entwurf und Wirklichkeit – 

Construction and Reality“ (19.08. – 04.09.2010). www.alpbach.org


